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Konzept

Die Zürcher Trachtenvereinigung pflegt 
Traditionen und trägt Wesentliches zum 
schweizerischen Kulturgut bei.

Der Gesang im Chor fördert das 
leibliche und seelische Wohlbefinden und 
pflegt das gesellschaftliche 
Beisammensein.

Empfindungen und Tätigkeiten aus dem 
Leben drücken wir im Tanz aus. Freude, 
harte Arbeit oder Anerkennung einer 
Person spiegeln sich in Tempo, Schritt 
und Figuren wieder. 
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Eine schöne Gewohnheit sind unsere 
jährlichen Sing-und Tanzsonntage, die 
einzelne Gruppen aus dem Kanton 
Zürich organisieren.

Der Trachtentag 2008 in Wädenswil fügte 
diese beiden Anlässe zusammen. Dies 
kam bei der Bevölkerung, sowie bei den 
Trachtenleuten gut an und wir planten 
diesen Anlass in einem bestimmten 
Rhythmus zu wiederholen.

Am 6. Juli 2014 ist es nun soweit, wir 
möchten eine Begegnungsplattform 
bieten, wo sich Leute aus der Gegend und 
Trachtenleute treffen können, zum Tanzen 
und Singen. Das ein oder andere Hand-
werk kennenlernen und bei gemütlicher 
Atmosphäre zusammen sein können. 

Ein schöner Brauch ist auch, dass wir 
unsere Begegnungen mit einem Kirchen-
besuch in der reformierten Kirche 
Wädenswil beginnen. Es wird unser
Kantonal Chor singen und so dem



Kirchenbesuch eine volkstümliche Note 
geben. 

Andere können à discrétion ein reich-
haltiges Frühstück in der Kulturhalle 
geniessen, welches die Landfrauen zu-
bereiten werden. Für diesen Anlass wird 
eine Anmeldung erforderlich sein.

Die Polonaise, aus dem 16. Jahrhun-
dert, kam mit Heinrich III via Frankreich 
nach ganz Europa. 

Mit diesem Tanz werden Tanzveran-
staltungen eröffnet - das bietet auch 
Gelegenheit die Anwesenden zu sehen 
und zu begrüssen. Dieser Brauch wird 
auch unser Tanzfest in der Sporthalle 
eröffnen.

Volkstänze sind überliefert, aber auch 
neue Choreographien werden heute 
getanzt. Unser Motto war schon 2008 
„Bewährtes pflegen – Neues wagen“ 
und das haben wir weiterverfolgt.



Wer hat sich nicht schon gewundert wie 
ein Schwyzerörgeli entsteht, was für 
Teile nötig sind um dem Instrument 
Töne zu entlocken! Oder wie fein 
müssen die Nadeln sein um ein Fichu 
zu stricken!

Das, und viel mehr kann man am Hand-
werker-Markt erfahren und sehen. Was 
heute kein „Supermarkt“ mehr anbietet, 
kann man vielleicht hier finden.

Für das leibliche Wohl werden 
verschieden Köche sorgen und ein 
Kuchenbuffet „erster Sahne“ wird im 
Festzelt die Besucher erfreuen. 

Gelegenheit zum Verweilen und 
Plaudern.

Unsere Trachtenfrauen und Männer 
setzten sich für den Trachtentag in 
Wädenswil ein und helfen alle mit, wo 
es ihre Möglichkeiten zulassen.



Für so einen Anlass sind wir aber auch 
auf fremde Hilfe angewiesen.

Wir möchten, dass unser Kulturgut 
weiterlebt und hoffen, vielen Menschen 
zeigen zu können, dass unsere Traditio-
nen nicht nur in Büchern aufgezeichnet 
sind, sondern dass wir sie leben.

In diesem Sinne hoffen wir auf Ihre 
Mithilfe und Unterstützung.

Zürcher Trachtenvereinigung
Organisation:
Trachtengruppe Zürichsee linkes Ufer
 
 



Budget        
  
Einnahmen 
Festabzeichen .............................................. 5‘000 
Konsumation ............................................... 5‘000 
Kantonsbeitrag ............................................ 5‘000 
Total Einnahmen.....................................15‘000 
  
Ausgaben 
Livemusik ..................................................... 1‘500 
Verstärkeranlage .......................................... 1‘200 
Verpflegung Helfer/Musiker ........................ 1‘500 
Installation Strom/Sanitär ............................ 1‘050 
Miete: Glärnischareal ................................... 1‘050 
Mobiliar .......................................................... 350 
Geräte ............................................................ 500 
Einkauf: Non Food ......................................... 650 
Verpflegung .................................................... 500 
Zeltmiete ..................................................... 4‘000 
Beschriftung/Deko .......................................... 500 
Werbung/Drucksachen ................................ 2‘500 
PR-Aktionen ................................................. 1‘000 
Marktstände ................................................. 1‘000 
Briefe/Versand/Porti .................................... 1‘000 
Festabzeichen ................................................. 500 
Allg. Auslagen/Versicherung ....................... 1‘000 
Diverses ....................................................... 1‘200 
Total Ausgaben ......................................21‘000 
  
Fehlbetrag ..............................................-6‘000



Sponsoringkonzept

Für ein Sponsoring bestehen 
verschiedene Möglichkeiten:

1. Hauptsponsoring Fr.  1‘500.-
2. an Livemusik Fr. 250.-
3. an Festzelt Fr. 250.-
4. an Infrastruktur Fr. 150.-
5. Festabzeichen Fr. 100.-
6. Sympathiebeitrag Betrag offen

Gegenleistung

Hauptsponsoring:  
Logo und Erwähnung in allen 
Publikationen und auf Briefschaften, 
Bandenwerbung

weitere Sponsoren:  
Erwähnung in Publikationen und im 
Festprogramm

Sympathiebeiträge: 
Hinweis im Festprogramm




